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I. Landesverfassungsrecht 

 

1. Grundrechtsverbürgungen in den deutschen Landesverfassungen im Vergleich 

[alte Bundesländer, neue Bundesländer, fehlende Grundrechte] 

 

2. Verfassungsprozessrecht in den Ländern und das Verhältnis von Bundes- und 

Landesgrundrechten 

[Art. 142 GG, 31 GG – Wann darf ein Landesverfassungsgericht überhaupt inhaltlich entscheiden? 

Braucht man überhaupt noch Landesverfassungsgrundrechte? Schleichender Untergang des 

Föderalismus?] 

 

II. Bundesverfassungsrecht  

 

3. Aktuellste Entwicklungen in der Grundrechtsrechtsprechung des BVerfG  

[materielle Grundrechte – neueste grundlegende Entscheidungen des BVerfG sowie die Entwicklung 

„neuer“ Grundrechte, z. B. Digitalisierung. Wie geht das Bundesverfassungsgericht dabei vor? Sind 

weitere neue Grundrechte denkbar? Gibt es Grenzen für das Bundesverfassungsgericht bei der 

„Erschaffung neuer Grundrechte“?] 

 

III. EMRK 

 

4. Deutsche Grundrechts-Rechtsprechung und das Verhältnis zur Rechtsprechung des 

EGMR 

[Kooperation oder Konflikt? – Gegenseitige Bezugnahmen?] 

 

5. Die Umsetzung von Urteilen des EGMR  

[Verfahren und Vergleich zum deutschen Recht] 

 

IV. Recht der Europäischen Union 

 

6. „Åkerberg Fransson“ und die Reichweite von Art. 51 GRC – Verfassungsprozessrecht 

im Bund und das Verhältnis zur Rechtsprechung des EuGH 

[Kooperation oder Konflikt?] 
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7. Die unterstützenden regionalen zwischenstaatlichen nicht-gerichtlichen 

Einrichtungen  

[Grundrechteagentur der EU, Europarat, OSZE – redundante Dopplung zur Gerichtsbarkeit in 

Europa oder Effektivitätssteigerung hinsichtlich der Grundrechte?] 

 

8. Der Beitritt der EU zur EMRK  

[Geschichte, aktueller Stand, zu lösende Konflikte] 

 

9. Der Brexit und die Auswirkungen auf den Grundrechtsschutz im VK – Der Wegfall 

eines bisherigen Mehrebenensystems  

[Vorherige Konflikte im GR-Bereich, Wegfall von Schutzmechanismen durch EGMR, EuGH] 

 

V. Weitere regionale und universelle Menschenrechtsschutzsysteme 

 

10. Der materielle Gehalt der wesentlichen Menschenrechtspakte und -konventionen 

der Vereinten Nationen sowie Überwachungs- und Beschwerdemechanismen 

[insbes. UN-IPbpR, IPwskR, KRK, BRK] 

 

11. Der Menschenrechtsrat der Vereinten Nationen 

[Vorläufer, Wirkungsweise, Kritik] 

 

12. Die Amerikanische Menschenrechtskonvention (AMRK) 

[Inhalt, Gerichtssystem, Empirie, Defizite, ggf. im Vergleich zur EMRK] 

 

13. Die Afrikanische Menschenrechtskonvention (AfrMRK) 

[Inhalt, Gerichtssystem, Empirie, Defizite, ggf. im Vergleich zur EMRK] 

 

14. Menschenrechtliche Überwachungsmechanismen der UNESCO 

[monitoring mechanisms, Role Of Unesco In Human Rights Implementation, Auftrag, Ergebnisse, 

Fortschritte] 

 


